
 

 

Samstag 4. Mai
St. Maria 
08.00 Eucharistiefeier  
Les: Apg 16, 1-10 Ev: Joh 15, 18-21

St. Michael/Himmlingen
17.00 Bittgang nach Himmlingen
18.00  Eucharistiefeier bei der  

Magdalenenkapelle (D. Nindjin)

St. Bonifatius 
18.30  Vorabendmesse (F. Dolderer)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse entfällt

Sonntag 5. Mai 
St. Elisabeth
09.00   Eucharistiefeier (F. Dolderer)

Ostalbklinikum
09.00 Evangelischer Gottesdienst
Salvator auf der Pfarrwiese
10.30  Ökum. Familiengottesdienst
        am Protesttag zur Gleichstellung  

von Menschen mit Behinderung
 (D. Nindjin / C. Bender)

St. Maria
10.00 Eucharistiefeier
  Feier der Erstkommunion
 (W. Sedlmeier / M. Eßeling)

 Diaspora-Opfer
18.00 Dankandacht Erstkommunion

St. Thomas
10.30 Eucharistiefeier (F. Dolderer)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier  ital.Gde 
  (J. Mukendi)
St. Michael 
10.00 Rosenkranz
10.30  Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)

Gemeindehaus St. Maria
18.30  Gottesdienst „CrossOver" 

für junge Menschen  (D. Nindjin)

Heilig-Kreuz 
19.00  Eucharistiefeier (F. Dolderer)

6. Sonntag der Osterzeit (B)
1. Les:  Apg 10, 25-26.34-35.44-48
2. Les: 1 Joh 4, 7-10
Ev: Joh 15, 9-17

„Lernt von den Schmetterlingen“ 
„Gesundheit ist zwar nicht alles, aber ohne Ge-
sundheit ist alles nichts.“ Dieses immerhin 150 
Jahre alte Zitat, dem Philosophen Arthur Scho-
penhauer zugeschrieben, hat bis heute nichts 
von seiner Aktualität eingebüßt. Ob wir wohl, 
analog zu dieser Binsenweisheit, auch den 
„Satz“ unseres christlichen Glaubens (den Be-
weis müssen wir schuldig bleiben) unterschrei-
ben: „Ostern ist nicht alles, aber ohne Ostern ist 
alles nichts“? Beides Mal geht es buchstäblich 
um Leben und Tod, nur bei letzterem aufs Gan-
ze, um Endgültiges, um Sein oder Nichtsein.
„Im Tod ist das Leben. Geheim-
nis des Glaubens.“ Durchzieht 
und durchdringt diese österli-
che, eucharistische Glaubens- 
und Wandlungswirklichkeit 
unsere Lebenswirklichkeit und 
Existenz? Was, wenn die Os-
terfreude im Alltag verpufft, 
wenn der Festesjubel (so er 
überhaupt aufkam)  nicht ein-
mal mehr das leiseste Echo 
nachhallen lässt, wenn spä-
testens an Himmelfahrt bzw. 
Pfingsten, also 40 bzw. 50 Tage 
nach Ostern, stumpfe Routine 
auch unser Glaubensleben infiziert und der 
„Zeitgeist“ das übrige tut?
Gottes schönstes Bilderbuch, die Natur in all ih-
ren Facetten, kann uns österlich/pfingstlich ge-
gen alles Lebensfeindliche, Lebensbedrohliche, 
auch und gerade gegen den Tod, auf die Sprün-
ge helfen. Blättern wir darin – mit geschärften 
Sinnen, zum Staunen bereit.
Wir schreiben Mai. Bald werden sie wieder flie-
gen, die Schmetterlinge, die weißen und die 
farbenprächtigen, diese unnachahmlichen Ver-
wandlungskünstler. Sie gehören zum Frühling 
und Sommer – und zur österlichen Zeit. Was so 
fasziniert: der Umwandlungsprozess dieses In-
sektentieres von der Raupe zur starren Puppe, 
die wie leblos in ihrer Hülle schlummert und von 
dieser zu jenem ätherischen Wesen geworden 
ist, dessen tragendes Element die Luft ist; das, 

selbst einer Blume gleich, über Blüten dahinflat-
tert;  das, als Lichtsuchender aus seinem dunklen 
Übergangszustand zum Lichte durchgedrungen 
und des Lichtes teilhaft geworden ist.
Wen wundert’s: schon im Altertum und in der 
Zeit der frühen Christen war der Schmetterling 
Sinnbild der Verwandlung vom Tod zum Leben. 
Und nicht weniger be-„merkens“-wert: das alt-
griechische Wort „psyche“ steht sowohl  für 
„Seele, Hauch, Atem“ als auch für „Schmetter-
ling“ - als Symbol der Verwandlung, der Freiheit 
und schwebenden  Leichtigkeit. So stehen Ver-

puppung, Erstarrung, Wandlung 
und Entfaltung als Phasen der 
Veränderung sinnbildlich  für das 
Erleben der Seele. Also: „Wolle 
die Wandlung … Was sich ins 
Bleiben verschließt, schon ist‘s 
das Erstarrte.“ (R.M. Rilke)
Auch das Geheimnis von Os-
tern ist nichts anderes als das 
Geschehen einer Verwandlung: 
der gewaltsame Tod Jesu durch-
bricht die Grenzen des Todes. 
Der grausame Schrecken, das 
Erstarren, ist nicht das Ende, 

sondern verwandelt sich in neues Leben. Es blei-
ben die Wundmale, die Todes-Insignien. Aber: 
DER HERR LEBT! Und auch bei den „Seinen“, die 
ihm gefolgt waren, weicht und verwandelt sich  
die anfängliche Lähmung und Erstarrung ange-
sichts des Todes ihres Meisters; sie ent-„puppen“ 
sich zu glühenden, unerschrockenen, pfingstli-
chen Zeugen, dass die Lanze Gottes wehrloser 
Liebe dem Tod den endgültigen Todesstoß ver-
setzt hat. So unser verwegener Glaube.
Zum Schluss zum Lobe Gottes die wunder-
baren Zeilen von Martin Gutl: „Lernt von den  
Schmetterlingen Gottesverehrung! Sie bleiben 
nicht auf Zäunen und Mauern. Sie öffnen die 
Flügel und leben im Fluge. Sie klatschen mit 
ihren Flügeln Gott Beifall. Sie planen nicht Fes-
te. Sie feiern im Fluge. Sie fliegen im Feiern!“  
(aus: „Der tanzende Hiob“).
 Odilia Sproll
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Montag 6. Mai
Les: Apg 16, 11-15 Ev: Joh 15, 26-16, 4a

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00  Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30  Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag 7. Mai
 Pius V., Papst 
Les: Apg 16, 22-34 Ev: Joh 16, 5-11

St. Bonifatius 
08.30    Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30  Eucharistiefeier
 †  Anneliese Holz und Angehörige

Mittwoch 8. Mai
 Selige Ulrika Nisch, Ordensfrau 
Les: Apg 17, 15.22-18,1 Ev: Joh 16, 12-15

St. Maria
09.00    Eucharistiefeier 

†  Diakon Walter Janßen
16.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Vorabendmesse (W. Sedlmeier)

Sandbergkapelle
18.30  Maiandacht  

mit dem Frauenbund

Kaleidoskop

5. Mai – 18.30 Uhr
Gemeindehaus St. Maria, unterer Saal

Samstag 4. Mai
St. Bonifatius
18.30 †  Marta Luisa Duran und  

Jose Daniel Cuevas / 
Erna Traub

Sonntag 5. Mai
St. Thomas
12.00  Taufe von Jonah Böhnlein 

und Elia und Jona Krauter

Gottesdienst und Pfarrwiesenfest zum 
Inklusionstag am 5. Mai
Der Protesttag zur Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung 
fällt dieses Jahr auf einen Sonn-
tag. Grund genug, um gemeinsam 
mit verschiedenen Akteuren (ev. 
Kirche, Diakonie Stetten, Lebens-
hilfe, Samariterstift, Landratsamt und Stadt) einen Got-
tesdienst mit anschließendem Fest auf der und um die 
Pfarrwiese Salvator auf die Beine zu stellen.
Der Gottesdienst beginnt wie üblich um 10.30 Uhr. Pfar-
rerin Andrea Stier und Pfarrer Dominique sind dabei 
sowie eine Kindergruppe der Lebenshilfe Wasseralfin-
gen, die inklusive Band „Happy People" aus Bopfingen 
und unser Familiengottesdienst-Team Salvator. In ihren 
Grußworten werden OB Frederick Brütting und eine Ver-
treterin des Landrats Stellung zu Stand und Bedeutung 
von Inklusion nehmen und das Pfarrwiesenfest offiziell 
eröffnen. 
Inklusion bedeutet, dass alle dazugehören dürfen und 
natürlich Begegnung zwischen Menschen mit oder ohne 
Behinderung. Die Minis grillen und sorgen für Getränke, 
unterschiedliche Aktionen (Schwungtuch, Jonglage, Glit-
zertattoos, Rollstuhlparcours und vieles mehr) laden zum 
Verweilen ein und garantieren einen kurzweiligen Sonn-
tag. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
Kirche und das Fest im Salvatorheim statt.
Weitere Informationen zum Protesttag und zur Inklusion 
erhalten Sie unter www.aktion-mensch.de
 Martin Kronberger, Jugendreferent und Gemeindecaritas

Bild: Aktion Mensch

Ein schönes Zeichen der Anerkennung – Die Stadt ehrt unsere Schwestern

Seit es Kirche gibt, ja schon lange davor im Israel des Alten Bundes, gibt es die Klage über die Männer 
und Frauen, die ihr vorstehen oder sich für sie engagieren. Das würdevolle Amt, so lautet dann immer 
wieder der Vorwurf, diene dann nicht Gott, seinem Willen und seiner Liebe, sondern werde für eigene 
Interessen instrumentalisiert, um sich auf irgendeine Weise Vorteile zu verschaffen. Amtsmissbrauch 
heißt man dies, und so spötteln manche, dass es mit Gott schon recht sei, aber mit seinem Bodenperso-
nal doch vieles im Argen liege. (Das Matthäusevangelium nimmt sich ein ganzes Kapitel, Mt 23, für die 
Kritik am Klerikalismus Zeit.) Wenn also nun der gesamte Stadtrat von Aalen einstimmig und durch alle 
Parteien hinweg beschließt, unsere Schwestern Alexina, Rosemarie und Piata mit der Bürgermedaille 
in Silber zu ehren, dann ist das schon ein ganz besonderes Zeichen. Der Anstoß dazu kam von außen, 
nicht von unseren Gemeinden, dass die Lebensleistung der drei „Töchter der Nächstenliebe" Anerken-
nung verdiene. Natürlich wurden dadurch indirekt auch die vielen Schwestern geehrt, die sich seit 136 
Jahren in Aalen für Kranke, Alte, Frauen und Kinder eingesetzt haben, aber die Wertschätzung der Stadt 
gilt den dreien auch ganz persönlich. Dabei geht es nicht nur um das Was, sondern auch um das Wie, 
ihres Einsatzes für andere Menschen. Und als Pfarrer möchte ich hinzufügen, dass mir jener Teil davon 
besonders wertvoll ist, den man nicht sieht und von dem man nicht sprechen soll, weil Worte das Ver-
trauen zerstören würde. Schön war die Formulierung von Oberbürgermeister Brütting: „Ohne Menschen 
wie Sie es sind wäre unsere Gesellschaft eine deutlich ärmere.“ Wir dürfen uns mit unseren Schwestern 
über diese Aufmerksamkeit freuen und dankbar sein, dass sie uns mit ihrem Leben die Frohbotschaft des 
Glaubens vor Augen führen, dass wir reich und zufrieden werden, wenn wir uns für andere einsetzen. 
Vergelt’s Gott, ihr Lieben. Wolfgang Sedlmeier  

Bild: Stadt Aalen

Erstkommunion 2024 in  
St. Maria am 5. Mai um 10 Uhr
Edwar Al Mardini, Nele Baur, Emelie Ben-
ninger, Kevin Farina, Sina Fischer, Rapha-
el Frank, Marleen Frieß, Jonas Frieß, Jakob 
Hauber, Mia Krämer, Johanna Laing, Elena 
Lang, Antonio Rieger, Levi Roos, Emil Saur, 
Adriano Scarpone, Rafael Schmid, Leonhard 
Singer, Mara Sorg, Luca Sorg, Max Stocker, 
Maike Stubenvoll, Noah Ta, Xaver Wimmer, 
Greta Witzany, Rico Wulff: Mit großer Freu-
de laden wir diese 26 Erstkommunionkinder, 
ihre Familien und Freunde und alle Gemein-
demitglieder ein, am Sonntag, 5.5., um 10 
Uhr in St. Maria den Festgottesdienst mit 
Erstkommunion zu feiern. „Gott mit uns" – 
das durften nicht nur die Kinder während der 
Vorbereitung spüren, sondern auch die Fami-
lien und alle, die sich eingebracht haben. Es 
wird ein Fest! Text/Bild: Maria Eßeling
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Donnerstag 9. Mai
1. Les: Apg 1, 1-11 Ev: Mk 16, 15-20
2. Les: Eph 1, 17-23

Christi Himmelfahrt
In der Kernstadt
08.30 Öschprozession 
  ab dem Feldkreuz Heuchelbach 

an der Osterbucher Steige
10.00  Eucharistiefeier an der  

Kolpinghütte (D. Nindjin)
Bei Regen: 
10.00 Eucharistiefeier 
 in St. Augustinus 

St. Elisabeth
09.00 Eucharistiefeier (V. Koretić)

Salvator
10.30 Eucharistiefeier (F. Dolderer)
18.00 Rosenkranz entfällt!

St. Michael
10.30 Eucharistiefeier kroat.-dt.
  (V. Koretić)

In der Weststadt
St. Thomas
Bereits um
09.30 Eucharistiefeier (F. Dolderer) 
10.30  Prozession bei gutem Wetter 

 (W. Fimpel) 
anschl. kleine Hocketse 

 Freitag 10. Mai
 Johannes von Avila, Priester und Kirchenlehrer
Les: Apg 18, 9-18 Ev: Joh 16, 20-23a

St. Elisabeth 
09.30 Rosenkranz
10.00    Eucharistiefeier

St. Thomas 
15.00 Rosenkranz

St. Augustinus  
18.00  Eucharistiefeier  

anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 8.5.  8.30 Schillerschule

Beichtgelegenheit
von 16.30 – 17.15 Uhr in 
St. Maria   
Sa 04.05. Pfarrer Sedlmeier
Salvator   
Sa 11.05. Pfarrer Dolderer

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

Senioren
Tanzkreis
Di. 7.5. 14.30 Uhr in St. Maria

Abkürzungen stehen für
SK  Salvatorkirche
SH  Salvatorheim
GH Gemeindehaus
ESH  Edith-Stein-Haus

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen 
– ambulant und kostenlos –
Wir kommen dorthin, wo Sie uns 
brauchen: nach Hause, in Pflege-
heime oder ins Krankenhaus.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung: 0171/2069420
info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 7.5., 14 – 16 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Friedhofstraße 5. 
„Vorsorgevollmacht" – Andreas Laser-
mann vom Betreuungsverein Ostalb e.V. 
klärt uns über das wichtige Thema auf .
 Herzliche Einladung!

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

in unseren Gemeinden:
Salvator
23.06.2024 12.00 Uhr
29.09.2024 12.00 Uhr
St. Maria
02.06.2024 12.00 Uhr 
07.07.2024 12.00 Uhr
St. Bonifatius
21.09.2024 14.30 Uhr
16.11.2024 14.30 Uhr
St. Thomas
09.06.2024 12.00 Uhr
21.07.2024 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kurz und bündig
Kolpingsfamilie
Aalen                           
•  So 5.5. „Waldführung im Rohr-

wang" mit Margitta Gramlich-
Bommersbach. TP: 15 Uhr  
Wendeplatte Parkplatz Wald-
friedhof. Nähere Info siehe 
Programmheft.

•  Mi 8.5. 17 Uhr Maiandacht 
am Kreuz vor der Kolping-
hütte mit Karin Fritscher und 
dem Chor „Neue Töne", anschl.  
gemütliches Beisammensein. 
Bei schlechtem Wetter in der 
Kolpinghütte

heute: Kath. Kindertagesstätte St. Vinzenz
• In der Osterzeit haben die Kinder, in mehreren unter-
schiedlichen Angeboten, Geschichten über den Lebens-
weg Jesu gehört und erlebt.
• Das pädagogische Team hatte im Rahmen unserer Ko-
operation mit der Aalener Sportallianz eine Inhouse-Fortbildung zum 
Thema: „Bewegungsförderung in der Kita“ der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg.
• In altershomogenen Gruppen (Eulen-, Wolken-, und Sonnenkinder) 
besuchen die Kinder immer wieder den Wald beim Vierwegzeiger und 
das Waldklassenzimmer „Eulennest“. Neben einem Picknick in der 
Waldhütte und viel Zeit, um den Wald auf eigene Faust zu erkunden, 
zeigt Forstwirt Jürgen den Kindern ganz besondere Stellen des Waldes, 
wie z.B. die Wildschweinbadewanne.
• Zurzeit kaufen die Kinder bei regelmäßigen Besuchen auf dem Aale-
ner Wochenmarkt, gemeinsam mit einer päd. Fachkraft Obst, Gemüse, 
Käse und Eier für das Frühstück in der Kita ein.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report

Redaktionsschluss
Für die 3-fach-Pfingstausgabe 
der Kirchlichen Mitteilun-
gen vom 19.5./26.5./2.6.2024  
(bis einschl. 7.6.2024)

ist Redaktionsschluss 
Mittwoch, 8. Mai 2024

Texte und Termine für diesen 
Zeitraum bitten wir an die  
Redaktion zu senden: 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die
• sich vor Gott im Ehesakrament das Jawort geben:
 Peter Hoch und Annika Manuela Hecht, 
 Aalen-Unterrombach
• ein besonderes Fest feiern dürfen:
 Goldene Hochzeit am 04.05.:
 Johanna und Karl Rothbart, Aalen
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
 Elisabeth Friedl, 95 Jahre Annemarie Losand, 88 Jahre
 Margareta Bayrle, 98 Jahre Armin Funk, 64 Jahre



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de
Pfarrer Dominique Nindjin
Tel. 07361 / 37058-223
dominique.nindjin@drs.de 
Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 
Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de
Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de
Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de
Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222 
oder 0157 / 80548835
maria.esseling@drs.de
Kita-Seelsorge
Dorothee Schäffler 
Religionspädagogin 
Tel. 07361 / 59056 
dorothee.schaeffler@drs.de
Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de
Öffnungszeiten  
Montag, 6.5., geschlossen  
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag, 10.5., geschlossen
Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr  10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do  15.00 - 17.00 Uhr
Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de
Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr    
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch  08.30 – 11.00 Uhr
Freitag, 10.5., geschlossen

Salvator
In der kommenden Woche
Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Ökum. Familiengottes-
dienst am Protesttag zur Gleich-
stellung von Menschen mit Be-
hinderung, in Salvator auf der 
Pfarrwiese

Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Bibelteilen Werner
Di 7.5.  20 Uhr bei Fam. Gräupner 

Peter und Paul
Ökumenischer Seniorenkreis 
Mi 8.5. um 14.30 Uhr „Was läuft 
eigentlich im Treffpunkt Röten-
berg?"

In der kommenden Woche
Bittgang nach Himmlingen
Sa 4.5. 17 Uhr Start in St. Mi-
chael, Pelzwasen. Ca. 18 Uhr  
Eucharistiefeier vor der Kapelle 
in Himmlingen (zusammen mit 
der Kirchengemeinde Unterko-
chen). Anschließend Hocketse 
bei Fam. Vetter.

Erstkommunion
•  Sa 4.5. 9 Uhr EK-Probe in der 

Marienkirche
•  So 5.5. Gewandrückgabe nach 

der Dankandacht

Chor „Neue Töne"
Mi 8.5. Keine Singstunde, son-
dern Mitgestaltung einer Maian-
dacht der Kolpingfamilie an der 
Kolpinghütte (17 Uhr)

st. bonifatius
In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
Chorproben dienstags im ESH  
A-CHOR-DE 19 Uhr 
Kirchenchor 20 Uhr  

Notizblock
Kirchenchor St. Bonifatius
Di 14.5. 19 Uhr Maiandacht 
in Forst (vor dem Dorfhaus.  
Bei schlechtem Wetter in der 
Kapelle). Gestaltet vom Kir-
chenchor St. Bonifatius und den 
Landfrauen.

„Urlaub ohne Koffer“
unter dem Thema „Alles aus Liebe" von 
Montag, 15.7. bis Freitag 19.7.2024 auf der 
Kolpinghütte Aalen.
Nähere Informationen und das Anmeldeformu-
lar zum Herunterladen finden Sie auf unserer Homepage https://
katholische-kirche-aalen.de/gemeinschaft-erfahren/seniorin-
nen-und-senioren/#urlaubohnekoffer

Gemeindebriefe
Die HelferInnen des Gemeindebesuchsdienstes bitten wir, die 
Pfingstausgabe wie folgt abzuholen:
Salvator
ab Di. 7.5. zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro, Bohlstr. 3.
St. Maria
Mi. 8.5. und Mi. 15.5. von 8.30-11.30 Uhr, Fr. 17.5. von 13.30- 
15 Uhr im Pfarrbüro, Marienstr. 5. 
St. Bonifatius
ab Sa. 11.5. in St. Bonifatius (für Hofherrnweiler) oder So. 12.5. 
in St. Thomas (für Unterrombach) jeweils nach dem Gottesdienst. 
Herzlichen Dank!

Bericht zur Sitzung des KGR St. Maria am 18. April 
2024
•  Die Eindrücke aus dem Klausurwochenende des KGR am 23./ 24.02. 

im Kloster Maihingen wurden reflektiert. Positiv bewertet wurde die 
professionelle Begleitung durch zwei Referentinnen der Diözese. Ein 
konstruktives, harmonisches Miteinander, gegenseitiger Respekt 
und Zusammenhalt prägten das Klima des Wochenendes. 

•  Dabei wurde formuliert, dass man in Zukunft einen Schwerpunkt 
auf Nachhaltigkeit und Ökologie legen möchte. Dies soll mit nie-
derschwelligen Maßnahmen umgesetzt werden, wie z.B. Pflanzung 
von insektenfreundlichen Stauden und Frühblühern auf dem Gelän-
de vor St. Elisabeth. Ebenso können Insektenhotels und Nistkästen 
aufgehängt werden. Im Herbst soll dazu eine Pflanzaktion stattfin-
den, an der auch Gemeindemitglieder teilnehmen können.

•  Die verschiedenen Ausschüsse, auch im Hinblick auf die kommende 
Wahlperiode, wurden aufgelistet. Einige der Ausschüsse sind nicht 
mehr aktiv, andere sind stark gefordert und brauchen mehr perso-
nelle Kapazitäten. Dies soll für die Zukunft berücksichtigt werden.

•  Ein Klavierhocker für das Klavier im Gemeindesaal St. Maria wurde 
angeschafft.

•  Bericht aus dem Pastoralausschuss: Es wurde beantragt, dass bei 
wichtigen Gottesdiensten, die die ganze SE betreffen, nicht zeit-
gleich mehrere Gottesdienste stattfinden sollen. (Dies wurde in der 
Vergangenheit schon praktiziert, z. B. bei Verabschiedungen usw.) 
Die Gottesdienstzeiten wurden diskutiert. Das Begrüßungsheft für 
Neuzugezogene muss dringend aktualisiert werden. Vorschlag von 
Frau Dobler: nur noch einen Flyer zu drucken. Dieser kann schneller 
aktualisiert werden und spart Kosten. Verweis auf Homepage für 
differenzierte Infos. Elisabeth Petasch

Seniorenreise ins Weserbergland
Zu seiner alljährlichen Bildungsreise ins Weserbergland auf den 
Spuren von Märchen und Mythen lädt das Forum katholischer Seni-
oren im Dekanat Ostalb von 8. bis 12. September ein. Die Reise führt 
zunächst nach Hameln, wo die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Hotel „zur Börse" untergebracht sind. Von dort aus gehen die Tages-
ausflüge mit Führungen ins Wilhelm-Busch-Museum in Wiedensohl, 
zur Porta Westfalica, zu den  Schlössern Hämelschenburg und Fürs-
tenberg sowie zum Kloster Corvey, das zum UNESCO-Weltkulturerbe 
zählt, Die Heimfahrt erfolgt über Kassel und Hanau. Reisepreis ist 
763 Euro im DZ und 863 Euro im EZ (jeweils Halbpension). Anmel-
dung über Köppel-Busreisen, 73479 Ellwangen-Pfahlheim, Kastell-
str. 4, Tel. 07965/417, E-Mail: info@koeppel-reisen.de
 Johannes Müller

Die Schönheit des Alltags 
entdecken ist eine Kunst des 

Lebens 
Albert Bartsch 

st. maria


